
Organisatorische Hinweise 
 
Tagungsort 
Hoffbauer Tagungshaus 
Hermannswerder 23 
14473 Potsdam 
Tel:   0331 / 740 36 - 820 
Fax:   0331 / 740 36 - 829 
http://www.hoffbauer-tagungshaus.de 
Eine Anfahrtsbeschreibung zum Tagungshaus ist 
auf dessen Homepage verfügbar. 
 
Tagungshotel 
Im Inselhotel (300 m vom Tagungshaus entfernt) ist 
ein begrenztes Zimmerkontingent reserviert. Eine 
frühzeitige Buchung wird daher empfohlen. Bitte 
reservieren Sie Ihre Zimmer selbst. 
Kennwort: „Universität Potsdam“ 
Ablauf der Optionsfrist: 15.05.2014 
Preise (nur gültig im Rahmen des verfügbaren 
Kontingents; alle Preise inkl. Frühstück und USt): 
EZ:   115,00 €  /  DZ: 135,00 €  
Tel.:   0331 / 23 20 - 0 
Fax:   0331 / 23 20 - 100 
http://www.Inselhotel-Potsdam.de 
Hoteleigener Parkplatz ist direkt am Haus. 
 
Anmeldung 
Tagungsbeitrag (bis 31.05.): 170,00 € 
Tagungsbeitrag (ab 01.06..): 195,00 € 
Der Tagungsbeitrag beinhaltet das Abendessen im 
Inselhotel am Freitag. 
Der Anmeldebogen ist abrufbar unter 
http://www.uni-potsdam.de/rewe/images/ 
Anmeldebogen_9_Symposium_Potsdam.pdf 

 
 
Wissenschaftliche Leitung  
Prof. Dr. Ulfert Gronewold 
Universität Potsdam 
Lehrstuhl Rechnungswesen und Wirtschaftsprüfung 
im privaten und öffentlichen Sektor 
August-Bebel-Str. 89 / Haus 3 
14482 Potsdam 
Tel:  0331 / 977 - 3803 (Sekretariat, Frau Voigt) 
Fax:  0331 / 977 - 3331 
E-Mail: ulfert.gronewold@uni-potsdam.de 
 
Prof. Dr. Christopher Koch 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Lehrstuhl für Corporate Governance 
Jakob-Welder-Weg 9 
55128 Mainz 
Tel:  06131 / 39 - 29904 (Sekretariat, Frau Frerk) 
E-Mail: christopher.koch@uni‐mainz.de 
 
Prof. Dr. Manuela Möller 
Universität Passau 
Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre mit 
Schwerpunkt Accounting und Auditing 
Innstraße 29 
94032 Passau 
Tel:  0851 / 509 - 2471 (Sekretariat, Frau Rybarczik) 
E-Mail: manuela.moeller@uni‐passau.de 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
Einladung zum 9. Symposium  
der Universität Potsdam 
 
Theorie und Praxis der 
Wirtschaftsprüfung 
 
27.–28. Juni 2014 
Potsdam 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Symposium wird unterstützt von  

 

Eine Veranstaltung des 
Potsdam Centrum für Politik und Management (PCPM) 
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Tagungsprogramm 
 

Freitag, 27. Juni 2014 
 

13.30-
13.40 

Begrüßung  
Prof. Dr. Ulfert Gronewold 
Lehrstuhl Rechnungswesen und Wirtschafts-
prüfung im privaten und öffentlichen Sektor, 
Universität Potsdam 
 

13.40-
15.00 

Sicherstellung der Prüfungsqualität im 
Enforcement 
WP/StB Prof. Dr. Bettina Thormann 
Vizepräsidentin der Deutschen Prüfstelle für 
Rechnungslegung DPR e.V., Berlin 
 

Qualität/Wirksamkeit der Prüfung in der 
Internen Revision 
Dipl.-Kfm. Lutz Cauers 
Leiter Konzernrevision Deutsche Bahn AG, 
Berlin; Mitglied des Vorstands des Deutschen 
Instituts für Interne Revision e.V. (DIIR), 
Frankfurt/ M. 
 

Qualität/Wirksamkeit der Prüfung durch 
Rechnungshöfe 
Dipl.-Ök. Ralf Seibicke 
Präsident Landesrechnungshof Sachsen-Anhalt, 
Dessau und Magdeburg 
 

15:00-
16:10 

Diskussion: Qualität und Wirksamkeit von 
Prüfungen 
Dipl.-Kfm. Lutz Cauers 
Dipl.-Ök. Ralf Seibicke 
Prof. Dr. Bettina Thormann 
Leitung: Prof. Dr. Ulfert Gronewold 
 

16.10-
16.50 

Kaffeepause 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

16.50-
18.30 

Das Machtverhältnis zwischen dem 
Wirtschaftsprüfer und dem Mandanten: 
Implikationen aktueller Forschung 
Relative Verhandlungsmacht vor dem Hinter-
grund der Debatte um die Regulierung des 
Prüfungsmarkts 
Dr. Nicole Ratzinger-Sakel 
Institut für Rechnungswesen und 
Wirtschaftsprüfung, Universität Ulm 
Prof. Dr. Annette Köhler 
Lehrstuhl für Rechnungswesen, Wirtschafts-
prüfung und Controlling, Universität Duisburg-
Essen; Mitglied des International Auditing and 
Assurance Standards Board (IAASB), New York 
 

Wie reagieren Wirtschaftsprüfer auf expliziten 
Mandantendruck?  
Prof. Dr. Christopher Koch 
Lehrstuhl für Corporate Governance, 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Prof. Steven E. Salterio, Ph.D. 
Queen’s School of Business, Kingston 
 

Diskussion 
Leitung: Prof. Dr. Manuela Möller 
Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre mit 
Schwerpunkt Accounting und Auditing, 
Universität Passau 

  
19.00 Abendessen im Inselhotel 

 

 
Samstag, 28. Juni 2014 
 

09.00-
09.50 

Prüfung der Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit 
von Kunstförderung – Probleme der öffentlichen 
Finanzkontrolle 
Mag. Angelika Wild 
Landesrechnungshof Niederösterreich, St. Pölten 
 

Diskussion 
Leitung: Prof. Dr. Ulfert Gronewold 

 
 

09.50-
10.40 

Die Rolle von Vertrauen und gemeinsamen Zielen 
zwischen Management und Interner Revision für 
die Effektivität der Internen Revision: 
Experimentelle Erkenntnisse 
Prof. Dr. Anne Christine d‘Arcy 
Institut für Corporate Governance, Wirtschafts-
universität Wien; Mitglied des Wissenschaftlichen 
Beirats des Deutschen Instituts für Interne 
Revision e.V. (DIIR), Frankfurt/ M. 
Prof. Dr. Florian Hoos 
Department of Accounting and Management 
Control, HEC Paris 
Prof. Dr. Gerrit Sarens 
Louvain School of Management, Université 
Catholique de Louvain 
 

Diskussion 
Leitung: Prof. Dr. Manuela Möller 
 

10.40-
11.10 

Kaffeepause 
 
 

11.10-
12.50 

Neufassung der Berufssatzung für WP/vBP: 
Auswirkungen auf die Prüfungsqualität 
Prof. Dr. Hansrudi Lenz 
Lehrstuhl für BWL, Wirtschaftsprüfungs- und 
Beratungswesen, Universität Würzburg 
WP/StB Prof. Dr. Norbert Pfitzer 
Mitglied der Geschäftsführung Ernst & Young 
GmbH WPG, Stuttgart 
WP/RA/StB Prof. Dr. Jens Poll 
Vorstandsvorsitzender Moore Stephens RBS AG 
WPG, Berlin 
WP/StB Claus C. Securs 
Präsident Wirtschaftsprüferkammer, Berlin 
 

Diskussion 
Leitung: Prof. Dr. Christopher Koch 
 
 

 Schlussworte und Verabschiedung 
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